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Eine Ansichtskorte ous dem Jqhre 1969 vom Strondgrill ouf dem Compingplotz Tivoli.
Sei't 2007 isl dos gesomle zur Gemeinde Blekendorf gehörende l0-Hektor-Areol renoiur-
iert und mil Mitteln der Stiltung Nolurschulz in eine Trockenrosen-Dünenlondschoft
umgewondelt worden.
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Sitzun der Gemeindeverlretun
am 22. N{ärz, Fcucr\r'ehrhaus Blekenclorf.,ll Zuhörcr

Dic unger,oh l große Zuhijrelzehl erklärt slch aus dcr Annescnh.it iler tast
el§cliellencn Sechendottlr FcuureIr. aus gesebc cm .{nlass. Dle Si!zrLn! \erlel
cinstimmisc ll.schliissc) nnd rechl züsi!.

ko,npletl (in Unitönn)
schr harmonisch (nur

ln Llen Fin{olmerfiagesLunLlen aln Anlars rurd lln,:le der Silrunc \\'urdcn kerne Fregcn !j\lelll ,\LLl_ilem D..h
J..Blcl e,rd.rtr \chul- und NindersarrFntet,dud(\. r.rrr phirlr[traik- tnt:rgr ( r.] Dr..,,
schnell ge\clehef. da die .\dog. negcrr Llrr dJr-rcr -u rr\\JrrelJcr sr]rlecl rcren Kondjiinn.n bi\ zLrm 106.
angeschlosscn $crden nruss. Für drc SPD unlerslillzte Gerd lhicssen das Vorh.rben. belrrän!c1t: rll.r.Lrfsr rlie rlm
mell1 a1s !rer l\Tonarc \er7öecrl. Arheitsiuihaln)c clcs am 2E.Scptcrnber elngcsetzten rog"u.nn,.n .*irt rt,upr-
iexte zusanmenkunli en, I rcbruarl). Auch sei cinc Ein§ ohncrversanrmhurg rach Kcnn(nj\ Ller FaLLcn
angckündigt \.ord.n. da\on sei nun nic|r mchr die Rcdc [r regte an. das Thcma..\\irndkat| beim Krcis
.rngesicilß Ller Ereignlsse in Japan emcul in Gang zu bringen und rlann aull ieden Fall cire Blirccrb.leilicurg'.r.rlrz. r-lrr. '. .r ' . \\.- .r , Jcr Br.ö

\\'cil Einrchlu1rs und ljerrieb der beschlo\senen phoro\oltajk.{nl.rge zur l:nersieelzclrlrLrnu Llcrn\\r..e .cr.. r:,r - b:r. c. L.o- L.!cr, ..,r,1.. .ol - m .. . ( .ü d(., ti"rliet*arzurig g"rn,t".r .. ,...1
\ich dern Vorschlag \'on \jäfihias Elnrkc (SpD). dic Ce§inne cincm bestinnnLeD Z§.eck zuzuliihren bz$. €ine
Gcbübrenseoku g liir die Bürger anzustreben. \urde die Sauuncsünderu gbeschlosscr

Dic sechendorftr Feucrwehr nrtrehre crr neucs T'ragkraftspritzenfahrzeug ansohalfcn. Daliir
$urde ein Antrag auf Bezusch,ssung beim Kreis beschlossen. Die \\iehrliihrung nluss fiir dicscn Alllrag
einen feuen.chrbedarlsplan zcitgerecht vorlellen. \\iann und ob Zuschilsse fließcir. isl oflen:
dcmeitsprechelrd ebenso der Zeitpunht dcr NeuanschafliLng des FahrzeUgs.

\achdcm die Belcge !on \litgiieclcnr des IIri rz.rLrs\chu\\r-s (!,hr1( ts.JIstandun!cnj seprü11 \ordc
*arcn. *urden die über- und außerpranmäßigen Ausgaben des Hau\hrltsiahres:0r0 so\ie dic
Jahresrcchnung ft1r clas abgelaulerlc Jahr bcschlossen.

Urr flir die zu führenden \'eftraes\,e'handlulrsen *elc, übernahrne des .\b',asserbetriehs
konkJele zahlcn übel dcr \refi dcr \ orhandcnen -\nlarcn zLr hrL.en. :rll eLnc f hcrn agung\bile nz riLrrr:h
cin fachbüro elstellt \\.crden. An den K,;rcr \Lu (.r I r1)tr E \rJ ,i!Lr .iru Stedt Lütjenl.rurg z' 509i,
beteiligen. Auch nit dcm Zucckrerband ostholsr;in soll resprrchel uerdcn. auch von dort § ircl ein
Angebot cr."arlet. \ach \h.lrcgen dcr Zrhlen \rird e! zu eincr I.rormation det Ein§,ohrer Lrnd zu
konkrctet't \'erhand]ungen konxren.

Die stcuerlichen Nrlellieru.gssü12. des Landes sehen ejne Zweit$ohnungssteuer in Höhe \on l2l:;
vol. In ullserer GclneinLle §111Llen brsher l0" D gezahlt, dicscr satz soll nru[nehr ab dern L 1.20l2 aui 127o
angehoben $,crden.

Dann lblgte dic Zusrinnnung zu den Wal.ilen bei dcr feuenvchr. Oliver \laaß isl .jctzr
ortsrehrführer der Frciu'illigen Feuenr,ehr Sechendorf und stelh.crtretender ccmeinde.r eh rlührer.
Klaus-Dietcr Bünjer isr neuer ste[vertretendc. ortswehrführer in sechendo]-t'. Bei.le surden
\e.eidigt und ihnen $urdcn die Emennungsurkunden übe11eichr. In 

^nb$rachr 
.ier' \'crdienste des

scheidendcr orts\lehllührers otto südel *,urde ihm dic Bezeichrrung ,,Ehrenbrandmeisrer. der
Gemeinde Blekendorf'rerliehen. Bilrgcnleisler Kölke Übcr;rh drc Ehlcqurkuncle und beclalkte sich
für die j ahrzeh ntelange pflicirtbc§usste und uneiqennütziqe Tätiskeit.

Ende: 20.:15 Ulu

lm wasser- Lrnd \\regeausschuss 1\,ar am 26.5. die übert.agung des Ab*asserbetriebes aui Ller
Tagesordnung. I\,littierweilc ist von eincnt (nerLurle|) Biiro etu< t heiu.r.gung.bilanz erstcllt rvorclen. dic
bei Üben'rahme aller Vcrbin.llichkeiren cire Restzahlutq inr tiinl'-,.telliicn leleich ar die cjemeincle
ergibt Diesc Zahlen sind allcrdings n.ch u.rcr- \'urbchart. demr c,;se Leirunsen konnren \1'esen
fchlender Untellagen nocl'r nicht beuenct rverclen.

Anqesichts dieser nichl gerade riberagenden sumfie (dic auch noch als eine Art cna.lenakt scitelN der
stadt gcsehen *'ird). soll cs zun:ichsl e.nsthali.- \ierhandl,ngen aucli mit dem z\ro (z$.eck\erband
Ostholstein) gcben. ehe die Bürger inlbrrriert werdcn u11d eine Entscheidung gelroffcn \\,ird.
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Aus unserer Gemeinde
Dic Rchc haben Vol alleni il1 den ]elzten beiden Wintem g.lcrnt. dass ihncn nichts geschieht. auch

*enn sie in den llausgäfen auf \ahmngssuche gehen und dort alles Nlög]ichc anknabbcrn oder

autJicssen. Auch arLf dem Friedhol i. ßlckcndorf §'u|de clas immer mehr'. So hatten rnehr als 60 Bürgcr
mit iluer Unterschritl dcn \\ unsch nach der Einzäunung des Fricdhot gcäußcft.

l)cr Kirchenvoßland hatrc

sich auch schon länger mrt
deni Thema bcfasst Lrnd a1r

18. Ap l 7tr einer
Gcnreinder.ersarmilunc irrs

Gcmcindehaus erngelirden.
Pastol Spnrn!! inlonnie e

ilber dic Problerratik. .ldss

ein ZaLn erstans \ icl zu

tcucr (ia l-.000 f) und
auch ror alicrr im Bereich
urI1 die Kirchc nicht
genehrngrurgslähig sci. Es

soll \ or allem auf f'est

r,crschlossene Ilil en ge-

achtet u erdcn. auch ueLden

c\'tl. selbstschließende Tore
angebrncht.

ln einer Ar'beilsglxppc (zu dcr sich aus der versarnmlung keincr dcr anttesenclen Unterzeiclmer
]ncldetel) soll auch mit der Gcncindc Blckcndorf nach * eiterel] Lilsurlgsmöglichkeiten gesucht wefdet.
Aulunscrem !oro wird der nittlenveile parkähnliche Charakter des Friedholi dcutlich

Nachdcm cs.ja iibel Jahle einen Rechtsstreit Bcltram Dietel./. Gemeinde Blekcndorf gab. bei

deln der klagende Dictcl Schadcnsersatzfo|delungen i]1 Nechscludcr Ilöhc geltend machte (zuletzt
120.000 €), ist für die Gemeirde dieses Thema crlcdigt. Das Landgericht Kicl hat am 8. April 20ll
lolgendes Ur'1eil verkündctr ,.Die Klage wird abgesiesen. Die Kosten des Rechtsstreits hät der Kläger
zu tIagen."

Der Betlag von 120.000 € ist die Sunxne. rvclchc die..Bür'gelinitiatile \{arkttreft' ( r', er sich

.lahüter $ohl vcrbirgt?) bei rcchtzeitigem Eingehen der Bar.rgcnehrnigung für' das Bau\orhab.n in

Kaköhl angeblich geleistet hätte.

IReinhard RöhrT TITITT T
EleKorinstallation

Aite Dorf$€sse 12
24327 Hössdofi
fet 0 43 A1 I 4265
Fax O43Il l4OU7ß
l,trä I into@lektromeisteHoehrde
wwMr elekt"ome ide r roehr.de
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Die Nessendorfer Nlüh1e u,ill mit ilüel Biogasanlagc auch grolle Teile des Dortis Kaköhl mit
prcisgünstiger Wärme versorgen. Das ist im Prinzip a11ein dic A1lgelegel leir des B.ircit.rs (Fam.
Schullz), sich unr die Genehmisunecn, den Bau urd die An§.cr-bung von KunLien zu kiimtnam Lü das
allerdings machen zu können. muss die Cerneincle in einclu Vertag die Konzession da4r eleilel .\Lroh
muss sie das Einlerstäidnis geben. die Gas- und Wämeleitungen bci Bedarl aul gemcindceigcncn
Flächen zu \erlegen, \!r a11em isl an Bürgeßteige gedacht. Gervarnt l\.utde davor. in die Straßc zu gt-hen.

\\,eil er'falhnlngsscmäß die Straßcn 1'Iacii denl r\Llfschncidct nie mehr in den altcn Zustand \ersetll
werdc1l.

Die \\'egeschau am 26.5. ergab einige zu crlcdigende Arbeiten. ln dcr Lindcnallee Ftiederikerthal
sind in1 Asphalt Rissc. die dem Sch\\,azdeckellunlerhaltungsverband gemeldet uerden. Auf clem kies
gebundenen Riclrrurg Schmicdcndotf sollen lediglich AusbesserLrngsarbeiten mit gcmeildccigenen
NIittcln durchgelülfi \\erden. Im Steinkarrp wird die Bankette !!efräst. die Regenwasserprobleme Eckc
Blekendorlr Berg sollcn mit einem Ablaul unler der Straßc Richtung Gmben gelöst \\'crdcn. lm
Hoplenbelg u.ird cbent'alls die Banketre geliüst und dcr \\icg .eu prolilicl1. Dic Grsnzproblene beim
Haus Alte Dorfstraßc ,11 rverden durch Velnlessun! und (i.biatsauslaujch hz\r. kaufgelös1.

lm Teichweg ist die Ausl'alü zur l0l \1csen der !.hlechter Si.ir i.hr getihrli.h. Dre Anlicgcr so11cn

angeschricben welden. ob sic nrr eirer Einbahn\tralSenrcgelung einrer.strnd;n i]rrd Drnn \\ r:irde man
von de1 8202 nLrr noch in dcn Teicht eg hincrriihr.n .lirl:I

Der Daucrbrcnncr..-{usbxu der K27 durch Blekendort" sitnd 1ln \\ asser- unLl \\ cccru;,chuss auf
der fagesordnune. -\_ach neuen YLrrsclxilien muss ein kombinierrer Rad- und Gehtr eg I \lct.r brcrr seitl.
müsstc dann aber rom Kleis allejn bezahlt *.erden. Alle anderen vorgeschlagenen Varianteü \\ü1deo eine
schlechtere Qualität habcn und Gemeindc und Anlieger erheblich bclastcn. I)er Ausschuss empfahl
einstimmig. die l-l\leter-\''aliante ru befli1wo1ten. Ob und \\,ann gebaut \\,ird,.lürfie angesichts dcr
Finanzlage des Kleises rveiterhin ol'fen bleiben. Das Ganze rvidja auch erst seit 1986 seplant.

a

Dem Wasser und Wegausschuss lae cir Antrag eines Anliegers vor, dic Straße ,,\1 ctcrin', in
Sehlendorf(dic zu del1 Zehplätzcn Schöni[g und Platen fühft) mir 3okm/h-Beschilderung zu \ersehen.
Das ururde einstimmig der Gcmejnde\ efirenrng so empfbhlen.

Die füllige Trinku.assel-Untel'SLrchutg i1n 1956 gebauren Brunnen des Wasser$erks Futterkamp-
Siedlung hat eine ellonne Übetschreitung dcl zulässigen Höchsr\\'erte ergeben. Da cs lcdiglich um
rvenige -\nlieger geht. die von clieserr Bmnnen beliei'er't \er'den- §,urdc angcregt. l,on Münster bis
Zimrnennamr die Leirung Yonl Wassel1\.crk Kaköh] zrL rerlängeni und dcn altan Brunnen stillzr egen.
Das erspafi zudem dic nicht unelheblichcr laut'enden Unrer-suchunsskosten. Fit die Anlieger ergeben
sich keine Nachteile.

Dic 28KW Photovoltaik-Anlage auf dem t{auptgebär.Lde der Schulc $,ird vor dem 30. Juni i11 Betrieb
gehen können und Stuom liefem. Für die Maßnabme wird ein Kredit von 80.000 € a

Tino Burmeister
Fleisehemeiste?

tlausmacher Larrd*arct f-tt
und Fleisd, / .

'-r r d \
Partysuvice t,; i&)
24327 Blekendort, ßadeberg l&a

I 04381/4853

Neversro',er Stoße 9 .

Teleion Oa 3a I /4009-0 . For 04341 ! 4OO9-22

A5 uanneltl
#ffLaqgfeldt p.-*,ffir**

ww6oe neretlonqtetdt.de
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Nachden die Bauar-
beiten flir dcn UmbaLr bzw.
Neubau deI Tourist-
Information in Sehlendorf
,.lurch den langcn Winter'
schr in VerzLrg gcratcn
ware . rrllsste lelzl 11ocll

tüchlig gearbeitct \1erden.

um rechzeitig 7ur Ein
ucihung am 2i. \1ai t'cr1lg

zu scin Die Feier begann
üi1 dic gc]adenen fiäsle mit
tseg lljung. Gruß§or1cn.
einem RLurdgang duch die
ncuen Iläume und einem
Imbiss. Ab 1,1 l-iir wurden
dann die Räumlichkeiten
fiir die ÖlGnrlichteir mit
Sekt und cinem Kuchen-
bu11et geöl]l1et.
Es siid helle tieulldlichc Räumc gc\1ordcn. nlit eincrn schöDen Lese-, \ieranstaltungs und Sitzullgsmum.

rt

Im Bau- und Lmq'eltausschuss §.urdc übcr eine Er[eiterung der Biogasanlage Nessendorfer
Xlühle beraten. Es geht urn eine Verartjßerung des bereits gerchllligtcn Gcbiets Ltm ca. Jom fllr ein

Suhstratlager. In diesem Zusamnc rarg surdc von \ieflrelem der SPD an die \relsprechen des

Belreibers e nncfi, die Str-uße im Ofislcrfl \on Rxl]tlau lricllt zu nutzen. Überhaupt l\1lr-da fcstgestellt-

dass sich in der Be\,ölkerung die Stinmung lerschlechterl. Die sch{eren Fahlzeuge. für die die Wege

gar nicht geeignet sind. sorecn tiir Belästigungen mil Läm] odcr Geruch und lähre11 durch\\'cg \'iel zu

schnell und nicht scltcn auch nachts. Hier müssle sich die Gcmeinde mit geeigneten N{aßnahmen

cinschalten. seien es Cesclrq'indigkcitsbcschränkungen oder auch Straßcn hz\\'. \\regespenxngcn liir
bestinrmtc Ge\\ ichtsgröße11 \{ ie es anders\\'o praktizicrr $,ird-

Das Thema "\\'inde[ergie" soll auch nnpcsichts der Ereignisse in .lapan rvieclel auf die

Tagesordnung korrmcn. Dcr Ausschuss bcschloss. \\'indeignungsflächen in der Gemcindc prülel1 zu

lassen. \\'etui es dann konkrctc Sisnalc auch Kiel bz§. Ilön gilx. soll über einen Bi.'Lrge1\\'indpalk beraten

§crden. der den Ein\\ohnem di. \1öglichk.it grbt. srch zu beleiligcn.

So sah es noch am 9. Mai auf der Baustelle aus

AIte Dorfstraße 10 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von 9-18 Ufu

Sonnabends 8-'13 tlhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
gerne auch telefoni§ch entS€8ent

ß 04382i381

gn Pac4has
§ffi tü. qrr^'Wulf
{qE'

{}: cu th,i r'lprttehe iiche

24 i:.: 7 5rh I eD dotf ötra) ds I röße 20

.t,--.-' f ':,,"
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100 mal ,,Blekendorfer Zeitung"
Etliche Lcscr u erden

sich über dlc r ier'
Innenseiten der
Jubiläulnsausg.ibe gc-
$.Li11de habcn. keine
Seitenzahl.n.
Loblieder auf
Redaktcur

NLLT

den
Ltsw.

Übcrrascht und se\ rnaler'I.

abel auch gef|eut hal:ich
del Redaktcur. de1 da\ on
übefiaupt nichts ahnte. Da
haben r iele zusarrnenge-
wirkt. um das hintel
seincm Rücken 1trlig zu
bringcn. Da ie dafilr.

Das äußer'st seltene .lu-
biiäurn §.urdc rnit einel
Präsentation atn :7. N{äz
irn Raum .,Bokelholm" im

LVZ Futterkamp gefeieft. Es W4l§lhqqd4 bssqld s Bild: Alle hundert Ausgaben lagen aufdem Tisch
und luden viele zum Blät-
tem und Nachlesen eitr.
Einige hatteü Wünsche, die
ihnen fehlenden Exemplare
mchgeliefeft zn
bekommen; das wurde
notiert und ist lZingst
geschehen! Ge-
schenke und Glückwi.insche
&1uden überbracht (auch
daflir herzlichen Dank),
allerdings gab es keine
Reaktion von der Gemeinde
oder vom Mitbewerber.

Bei Getränketr und
Gulaschsuppe oder belegten
Brcten war Zelt Zum
gemüdichen Klönschnack.
32 Gewiiner koürten beim
Prcisausschreiben ausgelufen werden.
(Bei diesem Prcisausschreiben Frage 3 - hatte
pfrfr.ge Mitbürger einen Fehler entdeck: Die
Akeste Gilde ist die Kaköhler und nicht die
Rathlauer. Verzeihun§. Die Lösung wax natijrlich
III]RRAWIRSINDHUNDERT
Ein Danl< gilt auch noch einmal unserer

Dmckerei Schiewer in Malente, die bei den vier
heimlichen Seiten perfekt mitspielte und alle
Probleme der Beteiligten lösen konnte wie auch flir
die gespendeten Preise wie z. B. Jutetaschen rmd
Kaffeepötte mit der Titelseite der Ausgabe 1 00 I

-.u:':-.----..t, Getränke Service; bgY$r'.".4 lütienburg,
Gctränkegroßhandel -Zeltverlcih -V.ranst2ltuigskonzepte - üfld nrehr

Aul d(nr Har(lrkrug 6

24321 Lüijenhürg

Tr1.04381 - 40 .15 47
wyrw-g.tr.e k. zc te.dc

v
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Klaas un Hinnerk
Klaas:

H nnerk:
Klaasr

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerki
Klaas:

Hinnerkl
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hest al hört vun dat E-Auto?

Ne, heff ik nich. A-KIass, dat segg miwat.
Dat is de Afkörten vun Elektroauto!
Nanu, geiht dat ok? lk dach, dät is mehr en Speeltüüg f6r Kinnerl
Tööf man af! De Kanzlersch in Berlin hett nülichst de tlveete Bericht över dat Entvvickeln vun en

Elektro-Auto kregen.
Un wat heet dat op Düütsch?

Dat schall bet 2020 een Million elektrische
Autos bi uns geven, un dormit dat schalft
ward, mööt se nu nahelpen.
lk kann midat aldenken, dat kost erstmol
veel Geld!
Genau. Milliarden, tcir da1 Udorschen un för
Stüerbihülp {ör de lndustrie.
Un wo kümmt dat Geld her?

Kannst didat nich denken? Du, wi, un all de
annem. de Stüern betohlt, dorvun ward dat

Dat heff ik mijüst so dachtl
Se wüllt, dat Düütschland de Welrspitz bi dät
Themä hebben schall.

Wenn dat man wat ward!
Un denn schallje allerhand moktwarrn, dormit mehr Lüüd so'n Auto köpen. Se dörft oP de

Busspoor föhren, se kriegen Extraparkplätze un bruken te;hnJohren keen Kfz-Stüern

betohlen. Un de Bund sülven will, dat teihn Prozentvun sien Deenstlvagens E-Autos sien

schüllt! Se mööt je wat moken, wenn dat mol keen Benzin mehr gifft!
De schullen man lever erfinnen. dat en ok mitWater in de Tank föhren kannlHinnerk:

E4ub§

,....wir brauche! nul noch die passende Zapfstelle!':
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Wir stellen vor: Erhard Lühr
(Fo se 491

der okiive cemeindepolitlker n.,;t

dos Themo ,,Finonzen" durch se n

Erhord Lühr ous Futerkomp lst
Wie ein roter Foden ziehi sich ouch

Hier ist Erhord der Jünsste

der srößten Er{ohruns ln der Kommuno po ltik.

Er wu,de om 26. Februor 19,18 in der
7 -s--. '- -, o p o dr --. .or .i-
B,üde.n seboren. Die onderen sind Herberl
ir 936 seborenl, woher (1941) und wl fr ed
il952l. D e be:den ähesten sind verstorberr,
der !rsste vrohni ln Selent, orbei€l dort
ouf deff ATi und hoi zwei Kinder und einen
Enke.

Voier wor der L!rdorbeiler Johonnes
Lühr. der noch oui derr schm edshof
geboren wurde, den die Fomlle bls 1929
gepochiei hofie. Doncch wor er o s

Lo rdo ba ra, o, f daf -orE - o- p o I
wechse ie I 961 zu, Bundeswehr noch
Lüllenburs, s ns donn im Dezembe, 1977
in Renle und storb schon einen Monot
späier. Die Mufler, Morgorethe geb. Eilers,
stommi oLJS Burhove in Ost frieslond. Dle
Verbindung der E tern kom durch den Krieg

,o-de 5e"o o, r:nonzb.chhole r ,

Wihelmshoven be-
schöftisl, os ihr Bruder semelnsorn mli Johonnes Lühr lm Lozorefi in F ensburE, ]oE,. Do dle Sodolen dorl durch
Briefe in lhrem Gesundunssprozess seförderi werden sollen, kom es ouf Aufforderuns des Bruders zu
Briefkontokten, dle donn zum persön ichen Kennenlernen und zur Ho.hzeit iührten. Der d teste Sohn, Herbed, viurde
schon,,milsebrocht".

1955 wurde dos neu erbouie Hous om Steinkomp bezosen
wurde anr 1.4.1954 in Blekendorl eingeschult und sing do.i
bei den Lehrern Kopp in, Mokoben und Frl. wo f zur Schu e

Während der S.hu zeii wurde ouch der Schu sorten sesen-
über souber gemochl und wenn Georg Ruser oultouchie und
es wünschte, wurden bel ihm Steine sesommeh. As noch der
Aufsied ung Fufierkomps die Schü erzohl exirenr wuchs, wurde
elne drille Kosse im Postoroiske er uniersebrochi. 1963
erfolste mil der Schu entlossung dle Konfirmoton bei Postor
Schwondl. Auch wenn elne ersie kurze Berufs berotung ou{
,,Böcker" hinsewiesen hotle, kom es donn noch erlo gre chem
Eisnunsstest orn L April zur Posiehre in Lüllenburs, die 2 f',
Johre douerle, zwlschendurch Berufs' und Postschu e i. Plön.
Noch der Lehre begonn, durch den ,,bezirk chen
Personolousgleich" bedinsi, eln douernder Wechse des
Einsoizortes o s Zusieller. Segeberg, Stuflgort, donn
Verlretunqen in Koköh und Ketkomp, in den Sommern 'on1966-72 ln Hohwocht, donn wieder Sluflsorr.

Noch der Elsnunssfeslste uns, Ausbllduns in P ön und im

und 1962 mlt einem Anbou versehen. Erhord

mir Holser Ehlers (li) vor einer Klossenfohrl

mit Hons und Chrislel Roth

Diensi hoaen die höuisen wechsel dennoch kein Ende.
Zunächsr en Johr Ko tenklrchen. donn stonden Kiel oder
Oldenburg zur Wohl, von etzterem Ori ging es ober noch
Hei igenhofen, wo Erhord tber I B Johre für den Kossen- und
Scho ter sowie Zustel kossendienst zusldndis wor. Von 93-96
fo ste Neuslodl (Ho'rsverwa luns, Nochforschunssslelle,
Moierlo beschoffung) und bis 2001 dos Beso dunsszenlrum
Kie. As diese Dlenstslelle noch Frelburg vedesi wurde und
elne Verselzuns dorthin ,,drohte", nuizle er die von der Posi
onsebotene Mög chkeli, noch 37 Diensiiohren ous
gesundheilllchen Gründen in den Ruhestond verselzl zu
werden. So hoben Auflösunsen von keineren Die.stslellen,
Ptivoiisierung und immer neLre und srößere Einheilen ihn
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Arbelts eben ong
beE,leitel. Und dlese Ent-
wick ung st io milr etuei e
übero in Gonge und noch

Fuhr er zur Lehre noch
mii dem Fohrrad, so wor
donoch dos erste Aulo fölis,
en \vKö{er, derr vl,.le
fo sren, bls zum heurlsen Audi
A3.

Nochdem der Voter
gesiorben wor, bekom Erhord
dos e terliche Hous über
schrieben, in dem er mlt seiner
Mutier wohnle. 199,1 wor es

ous gesundheilichen Gründen
nöiig, sie in einem Pllegeheim
in Lütlenburs unterzubrlnsen,
wo sie bis zu ihrem Tod 2006
blieb. Tögllche Besuche don

Bei der Arbeit hinler dem Poslscholter
gehorren fL;r ihn zum geregelten Togesob ouf. Fesie Zeiien hoi er bls heuie beibeho ten, sei es dos frühe Aufslehen,
die Fohrl zum Elnkoufen noch Lüllenburs, dos frühe und pünkt iche Mitogessen, der Millogssch o{ usw. Ums Hous
herum si ous dem früheren Nutzsorien mit Korloffeln, Gemüse sowle Keiivieh (Schwen, Hühner, Enten, Gönse)
schon länssi elne Porklondschofl geworden, wle ouch mehr oder weniser bei ollen Nochborn.

Uber d e Deuische Posrsewerkschofi, der er selr l968 onsehörr, ernreerou{ Bildunssrersen einise europö rsche
Lönder kennen. lm sle chen Johr lrot er in dle SPD eln, onserest durch Hons Roth und den Poslko esen Hons Rotie
ous Hohwochr. Erhord sehörre domo s zum esendören ,,Beor Club" (wenn ouch ntchr ols Musiker), der eine reue
Belbe suchie, nochdem er zunöchst in der,,Schuthelß-Kouse'von H. Klolh zuhouse wor. Die Anfrose be der
Gemeinde sorsle bei der domolisen Mehrheit fü. höhn sches Ge dchler. Nur Hons Roih hohe slch für sie eingeseizl.
(Der Club bekorr sch ieß ch m ersien Siock des ,,Koköhler Hof" von Wi li Md.z e nen Roum).

n die Gemelndepo tik kom Erhord Lühr I973 o s Nochrücter fü. e n bürserliches Mils led inr Flnonzouschuss,
um donn 1974 für iie Geme;ndeve.ireiuns oufseste i
Lrnd gewöh i zu werde. D eser sehörie e. b s 2003 on,
hörie donn wesen des schechrea Kinros lr de. Ver
ireiung und der Belosiung ml selner mmer meh
krönke nden Muaer ouf, b ieb ober burser iches M ts ie!
m F nonzousschuss. Noch 2008 wurde er dessen

Vorsltzender und rü.kle noch dem Tod von Hons Peter
Ehmke 2010 wieder in die Genrelnde ve.lretuns noch. Er

wor zwöf .lohre Frokiions voßilzender, ocht Johre im
Amisousschuss, und ouch einige.lohre im Schu ousschuss
des Kreises tötis. Acht Johre ouch Schöffe beim
Amtsserichi. Diese Vlelseitgkelt und Ausdouer bei der
Ausübuns o der ehrenomtlichen Tdtlskelten slnd wirk lch
nicht olllöglich.

Zur Zelt mochl ihm dle Polltik wieder Spoß, er leiel
selne Ausschusssitzunsen locker und souverdn. (Sle

dürfen nur nlchl zu longe douernl) Er sehörl ouch zu den
Ausirösern der ,,8 ekendorfer Zeituns", die von Anfons
on dobei sind. Sein Bezlrk umtossl Fuilerkomp süd ich der
8202 und Friederikenthol.

Reisen s:nd sein Hobby, mii dem Sportverein ist er
über 20mo lriiigefohren, Busreisen noch Östereich und
liolen sowie viee Reisen mit der Gewer[schofl hol er
er ebt. Mlt den Anliesern om Steinkomp sibt es eine sehr

sute Nochborscholi. Durch die iohrzehnlelonsen
Mits iedschoften in der Blekendor{er Feueryehr, im SC
Koköh , in der Bletendorfer Gilde, lm Soz o verbond und
ln der AWO slbl es lmmer wieder Termine und
Veronsio iunsen, Lonseweile komml nlchi ouf. Dos
wünschen wir Erhord auch welterh nl

,,Elekeodot'fer Zeitaos' Serte 9 n 101 Jani 201I

1



Jahreshau tversammlun
Jugendfeuerwehr Kaköhl-Blekendorf

Am 04.02.2011 konnte JugendfeueMehrwart Hannes Junge viele Gäste im Feuerwehrhaus in
Blekendorf begrüßen.
Aus dem Jahresbericht ging hervor, dass die Jugendfeuerwehr zum Jahresende 2010 aus 26
Jugendfeuerwehrmitgliedern (8 l\i]ädchen und 18 Jungen) bestand. 3'l Dienste und
Veranstaltungen wurden durchgeführt, zu diesen gehören nicht nur feueMehrtechnische
Dienstabende sondern auch Besuche in Heide-Park und Hansapark.

zu den Wahlen: Zum
Jugendgruppenleiter
wurde Thilo Koht und zu
seiner Stellvertreterin
Elena Wohlert gewählt.
Schriftwartin wurde
Carina Lau. Den Posten
des Kassenwartes be-
kleidet l\4erlin Lühr.

lm Jahr 2011 möchte
die Jugendfeuerwehr
wieder viele Dienste und
Veranstaltungen durch-
führen, wobei ein ein-
wöchiges Zeltlager in
den Sommerferien wohl
hervorsticht.
Dank wurde der Land-

schlachterei Tino Burmeister für die im letzten Jahr gesponserten Schirmmützen gesagt. Die
Schirmmützen wurden an einem Dienstabend durch Tino Burmeister an die Jugendlichen
übergeben.
Auf dem Foto v. l.: Hannes Junge, Tino Burmeister, Rasmus, Jan, Elena, Thilo, Carina, lvlerlin,
Moitz, Lasse, Rene, Denise, Nils, Max-N/lalte, Lennart, Lukas, Fabian, Tizian, Karl-otto, Nicole,
Dennis.

Totengilde Rathlau
Auf der Jahreshauptversammlung am 5. l\rärz im ,,Landgasthaus Paustian" in Nessendorf

konnte Altermann Ulrich Harms 27 Mitglieder begrüßen. Wahlen standen im Mittelpunkt.
Ekhardt Hanusch wurde als Schießwart ebenso für weitere vier Jahre gewählt wie Beisitzer
Hinnerk August. Auch Jürgen Dohrmann wurde als Beisitzer bestätigt. Für den ausscheidenden
Kassenprüfer Dieter Oldörp aus Lütjenburg wurde Birgit Heinrich aus Hähnersaal für zwei Jahre
gewählt.

Dann wurden die Führungspositionen gewählt, auch hier gab es jeweils einstimmige
Wiederwahl bei eigener Enthaltung: Ulrich Harms wurde für drei Jahre als Altermann bestätigt,
Karsten Biß für ein Jahr als Stellvertreter und Holger Ehlers für ein Jahre als Kassenwart.

Mittlerweile ist die durch GeseLesänderungen notwendige Umwandlung der Gilde in einen
,,Traditionsverein" vollzogen. Es handelt sich jetä um einen eingetragener Verein, der auch
schon vom Finanzamt die (zunächst vorläufige) Gemeinnützigkeitsbescheinigung erhalten hat
und damit berechtigt ist, Spendenbescheinigungen auszustellen.

Die Versammlung endete wie üblich mit einem Knackwurstessen.
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SC Kaköhl
Die Mitgliederversammrung des sc Kaköhr am 4.März im sporflerheim begann wie übrich mit

den Ehrungen. Ausgezeichnet wurde Hans-Geo mit dem Pokal ..Soortler des
Jahres" für besondere
Verdienste um den
Verein bei verschiede-
nen Aktivitäten. Dann
folgten die,,Fußballer des
Jahres": 1. Mannschaft
Björn Weber 2.
l\4annschaft Thilo
Schröder und Frauen-
mannschaft Carolin
Gutsche. Besonders
erwähnt wurde die
Verleihung der DFB-
Eh rennadel an
Schiedsrichter Lothar
Müller. eine Auszeich-
nung, die noch nie
jemand im Verein
erhalten hat.

B ESTAUBANT

$utterhitte Für rhre Famirienreier
Kurl Nickels liefern wir auBer Haus:
SehlendorterStrand aBurgundoßchlnken
Telelon (04382) 1253 a getültten NEcken

Gulbüß€rliche KÜche t Grlllh'xen
Sal.on-Spezialltät:

SpanJerkel uom Gfill

_ V.l.: Thilo.§chröder..Tinlo Naqel. Carolin cutsche, cerd Thiessen
ln.seinem Bericht sprach der 1. vorsitze@. Es

mache Freude. mit so tüchtigen Spartenleitern zusammen zu arbeiten. Diese wuräen auch alle
in ihrem Amt ohne Gegensiimmen bestätigt. Es sind bei der Turnabteirung sandra Nüser, bei
den Fußballern Timo Nager und sein vertreter Garvin Grüning sowie beim Tischtennis Gernot
Lorenzen. Die Jugendfußbarlabteirung ist nach wie vor ,,führu-ngslos", hier spieren die Jungen
mit dem TSV Dannau in einer spiergemeinschaft, während;ine Mädchenmannschad in
eigener Regie läuft. Die Mitgliedezahl ist mit knapp unter 500 weiter stabil.

tr
DRK-Ortsverein Kaköhl

Zwei Jahre vor Ablauf der regulären Amtszeit legte Astrid Holtermann aus privaten
Gdnden am Ende der versammrung am 31. März im Feuerwehrhaus Brekendorf de; vorsitz
nieder. lhre stellvertreterin Erika stuht wird nun bis 2013 zunächst den ortsverein führen. sie
würdigte die Verdienste Astrid Holtermanns in ihrer zwöliährigen Amtszeit.

lm Mittelpunkt der Berichte standen die zahrreichen nklivitaten des vergangenen Jahres.
Für.50 Jahre Mitgliedschaft wurde Annerene schurtz mit einem Brumenstäuß- geehrt, Ruth
schlünzen (ebenso 50 Jahre) war verhindert. Für 40 Jahre erhielten Rosema;e Jantzen,
Frauke Lange, Frauke Schöning und Eckhard Regier Urkunden und präsente.
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Was noch ztberichten ist
Die Togesfohrt des Soziolverbondes hoite om

28. April bel schönem Wetter Buxlehude und dos
Ate Lond ols Zie. 55 Tei nehmer konnie
Vorsilzender Dieter Rüder im vol beselzien Bus

begrüßen. Die Hinfohri führie durch große
lndusirieon ogen in Horburg. ln Buxtehude wurde
die Gruppe in zwei Abteilungen durch die
lnnenstodi geführt (siehe Fofo), ehe es
Mltlogessen ;n elnem Resiouronl gob. Donoch
glng es rnit dem Bus lns Alte Lond, wo die
Apielb üie ln vo ler Prochi wor. Von der zünftig in
Trocht gekeideien Führerln wurden ouch mil
Zwlschenslopps Geschichie und Besonderhellen
erk drt D e Airbusqnlogen in Finkenwerder woren
ouch zu seren Auf einem Obsihof fogie donn
eine Koffeelofe ml Kuchen. Ur. l9 Uhr woren
o le nocr elnem schönen Tog wieder zu House.

a
Am 7 lr'lo lerstorb ln' Alter von 92 Johren

Erno Lolz c.rs Kcköl' m P{ egeheim ]n

Schönv.,o de. \",'lr hol1en sie n unserer Ausgobe
Nr. 42 'on. Secten ber 1996 ousführ ich
!orgesls t.

D

Lehrer Mordhorst (Kaköhl)
Ernst Mordhorst wurde am 9.11.1898 in Meimersdorf, Kreis Bordesholm, geboren. Nach Besuch

der Präparandenanstalt in Rendsburg kam er Ostern 1916 auf das Seminar in Kiel, wurde aber im
Herbst zum Heeresdienst eingezogen. Er wurde schließlich an der Westfront zum Vizefeldwebel urd
Offiziersaspirarten beftjrdert urd mit dem EK 2.Klasse ausgezeichnet.

Nach der Heeresentlassung am 6.1.19 besuchte er wieder das Seminar in einem
Kriegsseminaristerkurs. Am 20.6.20 bestand er die 1. Lehrerprüfirng unter Befreiung von der
mündlichen Präfimg. Seine Statlonen waren ein Jahr Vedretung an Kieler Schulen, 1921 bis
Oktober 24 Hansijlln, wo er auch 1923 die 2. Lehrerprüfirng ablegte. Bis Oktober 1929 war er dann
l.Lehrer in Högsdorf, ehe er am l1.Oktober 1929 nach den Herbstferien seine Tätigkeit in Kaköhl
aufnahm.

Hier wurde er Nachfolger von Karl Zillen, der hier 30 Jahre lang tätig gewesen war, der am 23.
September in einer Feierstunde mit Beteiligung der Gemeindevertretüng, des Schulvorstandes, der
Elternschaft und der Mitglieder der Lehrerkonferenz Nessendorf verabsöhiedet wurde. Reden
wurden von Schulrat Rulffs, Gemeindevorsteher Siewers und Lehrer Breutz gehalten. Lehrer Zillen
schied mit Woden des Daokes und den besten Wünschen für die Schule.

Morilhorst begann auch mit dem Unterricht an der ,Ländlichen Fortbilduagsschule", der bis
Ost€m lief, bei im Durchschritt 16 Schülern. Im darauffolgenden Winter waren es 12 im Schnitt.

Nachdem der Schulverband auf seinen Anhag hin den Durchschlag einer Verbindungstär
zwischen der kleioen Wohnstube urrd der Speisekammer genehnigt hatte, lehnte die
Gemeindevertretung die Finanzielung ab. So führte Mordhorst die Arbeiten 1932 auf eigene
Rechnung aus urrd gab folgende Summen dafür aus: Türdurchschlag 10 RM, Tür 25 RM, Ofen 51
RM, Maler 8,50 RM. In den Jalren 31/32 und 32133 wurde die winterliche Foltbildungsschule ohrre
Entschädigung vom Lehrer durchgefäIrt.

fwird fortgeseLzll
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Werden hier doch noch einmal Züge fahren?
Wir hatten vor zwei Jahren vom trostlosen Anblick der zugewachsenen Bahngleise der

Strecke Malente-Lütjenburg berichtet. Seit einiger Zeit nun sieht es ganz anders aus (siehe
Foto,,Bahnhof' Blekendorf an der Kreisstraße nach Högsdorf, Blick in Richtung Friederikenthal).
Der gesamte Bahnkörper ist offensichtlich auf der gesamten17,25 km langen Strecke auf
Vordermann gebracht worden, was den Bewuchs angeht. Auch war im Mai eine Gleisbaufirma
hier am Werk. Ob das ein Zeichen ist, dass hier doch noch etvvas geht?
Die Bahnlinie war ab
1890 von Malente aus
Station für Station aus-
gebaut worden, endete
bei der Eröffnung am
1.6.1891 beim Bahnhof
Kletkamp, wurde dann
bis Schmiedendorf wie-
tergeführt und erreichte
am 14.10.1892 nach
Fertigstellung der Brücke
Lütjenburg. Gesamtkos-
ten übrigens 750.000
RlVl. Der Personenver-
kehr ist auf dieser
Strecke immer gering
gewesen, Anfang der
50er Jahre kamen lvlili-
tärtransporte für die Alliierten hinzu (Schießplatz Todendorf), dann für die Bundeswehr. 1962/63
wurde desha b das Schotterbett für bis zu 1400 to schwere Züge erneuert.

Ab dem 23. Ivla 1954 wurden neue Haltepunkte in Blekendorf und Friederikenthal (auch
l\,4alkwitz. 1955 Fehnr) eingerchtet und Schienenbusse elngesetzt, die nur kurze Bahnsteige
benötigten. Doch der Personenverkehr schwächelte, d e zunehmende private Motorisierung war
der Hauptgrund und so u/urde er am 30.5.1976 e ngestellt. 1995 erging es dem Güterverkehr
ebenso. Bei ener UberprLifung wiurde der Strecke 2000 en guter technischer Zustand
bescheinigt und es gab in desen Jahren geegentl che N ostalg iefah rten. Am 1.1.2001 wurde
der Betrjeb dann vollständig e ngeste t

lm Jahr 2005 hatte erne prvate E senbahn-lmmob I engesellschaft die Strecke erworben
und betrieb auf einem Te lstück l,4a ente-Benz Drais nenverkehr. Dann wurde die Strecke 2008

an die Deutsche Privatbahn in Hameln
verkauft, der Bahnhof in Lütjenburg
abgerissen und ein Großteil des dortigen
Geländes verkauft. Eine Feld- und
Kleinbahnbetriebsgesellschaft pachtete die
Strecke und wollte sie von 1435mm auf
600mm umspuren und als Projekt ,,Hein
Schüttelborg" betreiben. Auf einem Teilstück
wurde der Betrieb dann 2009 aufgenommen
und im gleichen Jahr von der Gemeinde
Malente wegen ,,Gefahr für die Sicherheit und
Ordnung" untersagt. Seither ruht der Verkehr,
die Umspurung wurde wieder zurückgebaut.

Wie geht es wohl weiter?

Foto Grunenberg
Irachgcschäft für

Iroto Kino Projektion

'leicItorstr nße 1
21.121 Lütienburg

13cu etbungsiotrs

lolokopicü

SDel.h.rkarrer fiir altc
Kameras
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Klassenerhalt geschafft !

Das uar scllon so elwas \\ie eine -\chlerbalmläh mit der
Kreisliga-Nlannschaft des SC Kaköhl. Es gab etliche klare
Niederlagcn, abcrlichtigc. ucnn auch knappc Siege gegcn
dic unteren Nlannschalien, da 1 aulh einige r:Lbelrascliend gute
Leistungen uncl Ergebnissc \or alLinl au\\\ä s. Dennoch hätle
bei der spielelischcn Substanz ein besserer 1'latz ohne

igcldrvclchc Abstiegsgeclankcn gcschat'ft rvcrdcn rntlsscn. So ijt es Platz l3 (nie

aufeinem Absticgsplatz gc\\'esen) mir 27 Pud(ten und 5l:fi8 Torcn lcuorden.
Die Ab\\'ehr' \\,irkle nichr imrnel sichel und die Chalcenr er rr ertuns \l ar nicht oplilnal. Aber |iele junge
Spieler wurden eingebaut uncl konntcn sich durchaus bc\\':ihrcn \erh dcr Ablösuntr \,on Traincr \irker
Klindt hat das Drcigestirn Pctel Stet'tjen. Tlmo \agel rurd I Iani-G..rs Sz\'za ganze Arbeit geleistct.
Neuer Coach rvird DiIk Hubert. der schon ron 2003 bis zun \\'rnllr :1r1--)5 als flainel hier'\!ar.
Die zrveire Mamschaft 1'Iatte i11der B-Klasse nach den er-sten Spielerl n.,rh keinen Punkt gehoh. UIid
da i giig es losi Etliche Spiele hintereinander nicht r,erloren unrl nLrn Llie Chance aufclcn Klassenerhalt
nlit l6 Punkten und 26:70 To|cn. Erst spätcr $,ird dic ncuc ZLlsanlmeni.iTLrn! d.r Klasscn lcststchen.
Hier die foschützcn dcr crsten NIa rschal't: 1,1 Tobias N{ü11er. 9 JLrlian Sihr:r:r:1rrr. f ah sroph \\rill, ,+

\iiktor Scheler (langzeitverletzt). 3 Eugen Schefer. Arne Glilnau. PhiLipf. \\ rL.rr. I fri\1an Frairen. 1

Nlalhias ltanlfeldt. Kiaus Philip Konoro\ <ki. ThrL-s .lun!c. \ril (lLfi.r rLn. Lir;nr.re dcr (icsner.

. ABS m l e 4kfui ühg BEmskE,t€dei ss 1i3q

"il;*,ae/rei[eli
2432r LllFnbüg Aul dem Hdeiltuo I2
le 04331 3321 ßautolr.us rhebelde

G§mie$ß{h1ür00r'n):inrere'1s7,1 au
kombm6n:130'lnll{0n6M.llg].Nomn6ß3rtJhßnl

Line Dance
Schon seit eilligen Jalni. hrr :rih bei uns aus

Jer lol\ o crä .: ., ". - r.r:. l<n eine
LincDancc (iruppc ctahiren. \linlenreile rvird
diesel Sport niahi rlur :rii \\ esremmusik, sondern
ituch mil lloller P.rFnusik betlieben. Jcdcn
Nlitt$'och \on i9.-15 ll Lhr llrden sich in del
Halle in tsLekendo:i unter deL facl rundigen
Anleitung ron Danicla Buhrorv l0 12 begeiste e

Damen zrsamman. Hersn \\,ärcrl allcrdinss auch
gerne gesehcn.

Dic Gnrppe nennt sich ,,Lucky Liner's" und
arbeltct gclcgcnrlrch euch mit einer gleichnamigen
Lütlenburg.r Crlppe z-usalnmen. Es hat schon
Auliritte hci LineDancc-Trcft\ in Kropp und
HohenLlde gegeben. auch auf Familienl'estcn. Die
für jecles .\ker geeigneten Übunger und
Be\\'epu.sen n'racher den Beteiligtcn viel Spaß.

Neue und \eugie ge sind herzlich rvillkommcnl
,\nsprechparlner: Frauke Falkorlski, Tel.

0:1381 97ll

7! oauxoerr

J-Ioittmer
Am Kneisch 2 . 2432'1 Lütjenburg

Tel.: 04381/4056-0. Fax: 04381/61 21

,, R le k en do t'fe r Ze i la n s " Seite 14 Nr. l0l Jaii 201I

,)



Gemeindeverwaltung und Tourist-Info itr Sehlendorf: t
04382/92234 e-mail-Adresse: info@sehletrdorfer-strand.de

Öffirungszeiten der Gemeindeverwaltung urld Tourist-Info :

Montag bis Donrerstag: 9-16 Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr
Sonnabend und Sonntag: 10-13 Uhr

Mlittwoch. B. Jun
Sonntag 12. Juni

Freitag, 17. Juni

Sonntag, 19 Jun

Donnerstag, 23 Jun

Sonnabend.25. Junl

Sonnabend 2. Ju

Sonnabend,9. Jull

Sonntag, 10. Ju i

Sonnabend. 16. Ju
Sonntag. 17. Ju
Sonnabend 30. Ju

Donnerstag. 1 1. August
Freitag 12. August
I/ittwoch 17. August
Sonntag, 2'1. August
Sonntag,28. August
Sonn

Frauenhilfe: Ganztagesausflug ins Blaue
13 Uhr Fahrradausflug FFW Kaköhl-Blekendorf. Abf. FW-Haus (mit
Grillen)
Klnderfest der Blekendorfer Schu e, vormittaqs Wettkämpfe,
14-17 Uhr Festumzug durch Blekendorf, Fest auf der. Schulhof
11 Uhr Flohr.arkt auf der Promenade am Seh endorfer Strand. lvlusik
(Sehlendorfer Strand Tourismus Partner)
'11 Uhr Freiluftgottesd enst in Rath au, Dofplatz
19.30 Uhr öffentl che Sitzung der Geme ndevertretung m t Bürger-
fragestunde. Ort u Tagesordnung srehe Tagespresse und Aushang

G defest der Totengllde B ekendorf 6.30 Uhr Wecken, B Uhr Umzug
durch B ekendorf, ansch Gildefrrlhstuck. nachm. KK-Schießen,
Kinderspie e am Festp atz 18 Uhr Proklamation, gemütl. Ausklang
Gildefest der Totengilde Kaköhl. 7.30 Uhr Antreten, 8 Uhr Umzug
durch Kaköh anschl G defrühstück. 12 UhrKK-Schießen,
K ndersp e e auf dern Festplatz 18 Uhr Prok ar.ation, 20 Uhr
Tanzabend Gasthof S eweas
G defest der Toteng de Rathlau ab 4 Llhr Wecken, 8.30 Uhr Umzug
durch Nessendorf G defrihstück 13 Uhr KK-Sch eßen. Kinderspiele.
ab 18 Uhr Prck amairon und gen-rüt cher Ausk ang auf dem Gildep atz
DRK-llrlitg iederausf ug
19 Uhr Dorffest n Nessendorf. m t Schlauchtreck ng. Feuerwehrhaus
11 Uhr Strandgottesd enst am SehlendolJer Strand
19 Uhr Sor.r.efest am Sehlendorfer Strand, m t Ferien-Lotter e, DJ
Wolfgang, Eintritt frei (Sehlendorfer Strand Tourismus-Partner)
19 Uhr Konzert in der St. C aren-K rche Blekendorf
18 Uhr Kaköhl be Nacht Totengilde Kaköhl Dre kampf, Schießstand
9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst,l0.30 Uhr Beisamrnensein Schu e
11 Uhr Saisonabsch uss-Gottesdienst am Sehlendorfer Strand
Re tersp ele r. Obst Erlebnis-Garten (RV Lütjenburg [./ühlenfeld)

4. September Blekendorfer Zeitunq" Nr. 102 erscheint

Sr ;:i ::r "ii. :iiaffi ,flitriltff,,.ü!

Die Preisskat. -66 und Xniffcl-Abende serden nur" ieilweise im Sommer fortge-retzt.
Dic Tcrmlne entnehmen Sie tritte der Tagespresse.

GRÜNETONNE Leerung bzw. Abholung alle 4Wochen: montags, 27 . Juni,25. Juli, 22- August
GELBER SACK mittwochs, '14 tägig, ('15. u. 29. Juni, 13. |.27. Juli, 10. und 24. August
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